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Bergisch Gladbach, 06.06.2024 

Protokoll zum Kreistag 2024 
im Haus Rheindorf 

Die Anwesenheitsliste liegt dem Original bei. 
 
TOP 1: Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden 
Michael Trumpke eröffnet den Kreistag um 20:03. Er begrüßt alle Anwesenden und wünscht sich einen 
konstruktiven Kreistag. 
 
TOP 2: Feststellen der Stimmenzahl 
Zurzeit sind 28 Stimmen anwesend. 
 
TOP 3: Genehmigung des Protokolls vom Kreistag 2023 
Michael stellt fest, dass es bisher keine Einsprüche gegen das Protokoll des Kreistages 2023 gibt. Er fragt, ob 
jetzt noch Einwände vorgebracht werden. Da dies nicht der Fall ist, bittet er um Bestätigung des Protokolls. Die 
Delegierten nehmen das Protokoll einstimmig an. 
 
TOP 4: Berichte der Vorstandsmitglieder 
Marcel Bläsing erklärt, dass die SG Bergische Löwen 3 in einem spannenden letzten Saisonspiel die 
Kreismeisterschaft durch den direkten Vergleich gegen den TV Hitdorf für sich entschieden hat. Er weißt darauf 
hin, dass es vor Saisonbeginn massive Probleme gab, da manche Vereine sich nicht an die vorgegebenen 
Fristen halten. Dies ist auch der Grund für die Anträge, die später zur Abstimmung gebracht werden sollen. 
Weiterhin gibt Marcel bekannt, dass Daniel Tiemann aus persönlichen Gründen nicht weiter als Pressewart zur 
Verfügung steht. Er bedankt sich für die Arbeit, die Daniel geleistet hat. 
Panagiotis Raftopoulos erläutert, dass die Saison im Herrenbereich ohne größere Zwischenfälle abgelaufen ist. 
Dirk Schiller gibt bekannt, dass es – wie gewohnt – keine Rechtsstreitigkeiten im RBK gab. Zudem erklärt er, 
dass er nur noch für die kommende Wahlperiode (bis 2026) zur Verfügung steht. 
Birgit Weger gibt bekannt, dass sich der Schiedsrichtermangel nun auch zunehmend auf den RBK auswirkt. Insb. 
an Sonntagen ist es kaum möglich, dass die Spiele besetzt werden. Für die kommende Saison ist der Ausblick 
ebenfalls negativ, da der BBK Köln erst kürzlich die Spielgebühr von € 20,- auf € 30,- für ein Kreisligaspiel erhöht 
hat. Dies hat zur Folge, dass RBK-Schiedsrichter teilweise lieber im BBKK aktiv sind. 
 
TOP 5: Bericht der Kassenprüfer 
Thomas Pimperl berichtet, dass alle Belege vorliegen und die Kassenführung keine Auffälligkeiten zeigt. 
 
TOP 6: Bericht des Kassenwartes 
Marcel fragt die Anwesenden, ob es Nachfragen zum vorgelegten Jahresabschluss 2023 gibt. Dies ist nicht der 
Fall. 
 
TOP 7: Anträge 
Marcel erläutert Antrag 1 (Änderungen des Gebühren- und Strafenkatalogs) und verweist auf das zuvor 
Gesagte. Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
Marcel erläutert Antrag 2 (Änderungen des Gebühren- und Strafenkatalogs). Birgit ergänzt die Notwendigkeit 
einer regelmäßigen LSE-Ausbildung im RBK. Christian Orth erläutert, dass den vorhandenen Schiedsrichtern 
auch die Möglichkeit gegeben sein muss, die Spiele zu leiten. Insb. im LSE-Bereich sind viele Schiedsrichter 
aufgrund des Alters nicht mobil und müssen durch die Kollegen mitgenommen werden. Markus Rieser weist in 
dem Kontext darauf hin, dass dies auch vereinsintern geregelt werden muss. Dem stimmen die Anwesenden zu, 
allerdings mit der Einschränkung, dass dies bei Seniorenspielen nur durch Ansetzungen von vereinsgleichen 
Schiedsrichtern möglich wäre. Der Antrag wird zur Abstimmung gebracht und einstimmig angenommen. 
Marcel erläutert Antrag 3 (Änderungen des Gebühren- und Strafenkatalogs). Er erläutert, dass die Änderung 
lediglich die Rückkehr zum bewährten, alten Modell ist. Zudem ist diese – im Vergleich zur aktuell gültigen 
Variante – auch einfach nachzuvollziehen. Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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Marcel erläutert Antrag 4 (Änderungen des Gebühren- und Strafenkatalogs). Der Antrag wird einstimmig 
angenommen. 
Marcel erläutert Antrag 5 (Änderungen der Satzung). Er erklärt, dass der Vorschlag, den Lehrwart aus der 
Satzung zu streichen, durch die bisherige Lehrwartin Birgit Kunel eingebracht wurde. Die Position ist in der 
heutigen Struktur nicht mehr sinnvoll mit Leben zu füllen. Zudem erwähnt Marcel, dass ihm in Vorbereitung auf 
den Kreistag aufgefallen ist, dass durch die Änderung auch im nächsten Jahr noch ein Antrag notwendig wird. 
Dieser wird redaktionelle Änderungen der nachfolgenden Paragraphen enthalten. Der Antrag wird einstimmig 
angenommen. 
 
TOP 8: Haushaltsplan für das Jahr 2024 
Marcel erklärt, dass durch die angenommenen Anträge nun die Variante 2 des Haushaltsplans zur Abstimmung 
gebracht werden soll und fragt, ob es noch Erklärungsbedarf gibt. Dies ist nicht der Fall. Der Haushaltsplan wird 
einstimmig angenommen. 
 
TOP 9: Entlastung des Kreisvorstands 
Markus Abels beantragt die Entlastung des Vorstandes. Der Vorstand wird einstimmig entlastet. Durch die 
Entlastung sind zurzeit noch 26 Stimmen anwesend. 
 
TOP 10: Wahlen 
Michael Trumpke schlägt als 2. Vorsitzenden die Wiederwahl von Franz Luderich vor. Das schriftliche 
Einverständnis liegt vor. Franz wird einstimmig bestätigt. 
Michael schlägt als Sportwart die Wiederwahl von Marcel Bläsing vor. Marcel wird einstimmig bestätigt. Er 
nimmt die Wahl an. Die Stimmenzahl steigt somit auf 27. 
Michael schlägt als Rechtswart – wohl letztmalig – die Wiederwahl von Dirk Schiller vor. Dirk wird einstimmig 
bestätigt. Er nimmt die Wahl an. Es sind damit wieder 28 Stimmen anwesend. 
Marcel schlägt für den Sportausschuss die Wiederwahl von Panagiotis Raftopoulos, Dirk Schiller und Birgit 
Weger vor. Die Vorgeschlagenen werden en bloc einstimmig bestätigt und nehmen die Wahl an. 
Marcel schlägt die bisherigen Kassenprüfer Thomas Pimperl und Walburga Over zur Wiederwahl vor. Beide 
werden en bloc einstimmig bestätigt. 
 
TOP 11: Kreisliga-Spielbetrieb Herren 2024/2025 
Marcel Bläsing erinnert an die Meldefristen 01.07.2024 für die Kreismeisterschaft und 01.02.2025 für den 
Kreispokal. 
 
TOP 12: Wahl und Terminierung des Veranstaltungsortes 2025 
Es wird kurz darüber diskutiert, ob man nächstes Jahr erneut im Haus Rheindorf oder ggf. in Leichlingen tagen 
soll. Das Plenum votiert mehrheitlich für Haus Rheindorf. 
 
TOP 13: Verschiedenes 
Michael dankt allen Anwesenden und beendet den Kreistag um 21:09. 
 
 

 
Marcel Bläsing 


